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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen : TTC Friedberg 
Freitag, 15.10.2021, 20:15 Uhr

Gumpp lässt den SV Unterknöringen jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der SV
Unterknöringen am Freitag, den 15. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TTC Friedberg. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Genügend spielerische Mittel hatten Mengele / Weissenhorner
letztlich parat, um Stock / Atzkern zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Lange mit Hoksch /
Frank kämpfen mussten Sieber / Winterstein, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:4, 12:10, 2:11, 7:11,
11:9 niedergerungen hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Sieber / Winterstein endete. Mit 11:7, 7:11, 11:3, 11:5 siegten Ortlieb /
Gumpp gegen Hoksch / Prendke und gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte
Alexander Mengele letztlich an der Hand, um Rainer Hoksch zu dominieren, somit stand am Ende
ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christian Sieber
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Völlig ungefährdet
war am Nachbartisch der Sieg von Stefan Weissenhorner gegen David Hoksch nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 12:10, 11:8 nicht verloren. Einen knappen Erfolg feierte daraufhin
Christian Ortlieb beim 3:2 gegen Michael Frank, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an den Tisch. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Christian Winterstein zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Wolfgang Gumpp seine Partie gegen
Holger Prendke noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterknöringen nun ein Punktekonto von 6:0 Punkten auf,
während der TTC Friedberg vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2021 gegen die TSG 1889
Augsburg-Hochzoll III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Unterknöringen bestreitet hingegen das nächste Spiel am 24.10.2021 gegen den VfL Günzburg.

 Punkte:
 SV Unterknöringen

Doppel: Mengele / Weissenhorner (1), Sieber / Winterstein (1), Ortlieb / Gumpp (1) 
Einzel: A. Mengele (1), C. Sieber (1), S. Weissenhorner (1), C. Ortlieb (1), C. Winterstein (1), W.
Gumpp (1) 

 TTC Friedberg
Doppel: Hoksch / Frank (0), Stock / Atzkern (0), Hoksch / Prendke (0) 
Einzel: D. Stock (0), R. Hoksch (0), M. Frank (0), D. Hoksch (0), H. Prendke (0), H. Atzkern (0)


